
CDU und FDP setzen BDK Forderung nach Zulagen für
Kipo Sachbearbeiter um
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Überraschend erreichten den BDK heute sehr erfreuliche Nachrichten. Die Beamten und
Tarifbeschäftigten der Kriminalpolizei, die mit der Auswertung von Darstellungen
sexuellen Kindesmissbrauchs befasst sind, sollen in Zukunft eine monatliche
Erschwerniszulage in Höhe von 300 Euro erhalten.

Das entspricht dem Vorstoß, den der BDK bereits im Rahmen der letzten Haushaltsverhandlungen unternommen hatte. Mit
dieser Initiative der Regierungsfraktionen im Landtag lösen diese ein Versprechen gegenüber den Beschäftigten ein, die
außerordentlichen psychischen Belastungen bei ihrer Arbeit ausgesetzt sind. Dies bewertet der BDK als ein Akt der
Wertschätzung den Beamten und Tarifbeschäftigten gegenüber und dankt den Landtagsfraktionen der CDU und FDP
ausdrücklich.

Der geschäftsführende Landesvorstand NRW

Den vollständigen Text der Erklärung finden Sie hier.
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http://217.113.45.228:8081/bdk/der-bdk/was-wir-tun/aktuelles/dokumente/20201908_zulage_kipo.pdf
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